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Eine Anmeldung ist erforderlich.

„WIE IST JESUS WEISS GEWORDEN?“
Bündnisse gegen Rassismus und Queerfeindlichkeit

Sarah Vecera und Kerstin Söderblom lesen aus 
ihren Büchern und sprechen darüber, wie Bünd-
nisse gegen Rassismus, Queerfeindlichkeit und 
Rechtsextremismus gestärkt werden können. 
Welche (internalisierten) Formen von gruppen-
bezogener Menschenfeindlichkeit gibt es gera-
de in kirchlichen Kreisen und was können wir 
dagegen tun? Im Anschluss an die Diskussion 
ist für Getränke und Fingerfood gesorgt. 

Sarah Vecera ist Autorin des Buchs „Wie ist 
Jesus weiß geworden?“. 
Sie ist  Koordinatorin der Global Education, 
Schwerpunkt Rassismus und Kirche.
Kerstin Söderblom ist Hochschulpfarrerin und 
Autorin des Buchs „Queersensible Seelsorge“.

Eine Kooperation von ESG, KHG, Akademie Er-
bacher Hof, Caritasverband Mainz e.V., dgti - 
Deutsche Gesellschaft für Transidentität und 
Intersexualität, Queernet-rlp, Netzwerk katholi-
scher Lesben und Queer in Church.


